
 
 
 
 
          Curahuasi, Ende 10/09 
Liebe Freunde!  
 
           
Gezeichnet. Unser Team wurde in der letzten Zeit ganz schön durchgeschüttelt. Einige Kinder wurden krank mit 
hartnäckigen Infektionskrankheiten, oder „einfachen“ Zahnproblemen. Doch was ist schon einfach, wenn hier dem 
Zahnarztbesuch in Cusco 2,5 Stunden anstrengende Autofahrt voraus gehen…  Eine Mitarbeiterin musste per 
Hubschrauber nach Cusco und weiter nach Lima gebracht werden, um dort einen Schenkelhalsbruch versorgt zu 
bekommen, eine andere verzweifelt seit Wochen an hartnäckigen Ischiasbeschwerden. Eine Familie flog nach D. , 
um eine Hüftkopfnekrose beim 9 Jährigen Sohn operieren zu lassen. Unsere Anästhesistin geht aus persönlichen 
Gründen früher nach Deutschland zurück und hinterlässt eine empfindliche Lücke. Wir merken jedoch, dass wir 
durch diese Probleme im Team näher zusammen rücken und gemeinsam im Gebet Kraft finden. Bitte betet mit für all 
diese Anliegen! 

Gefeiert. Letztes Wochenende fand das Wasiwasi statt, unser Richtfest. 60 
Teammitglieder und Peruanische Freunde fanden sich ein. Doro verarbeitete 
mit 2 peruanischen Freundinnen 25 Hühner, organisierte 200 
Riesenkartoffeln, im Topf überm Feuer gegart, machte Krautsalat, eine 
Wanne voll Bowle (Chicha morada, gekochter roter Mais) und backte 
Kuchen. Wir sind froh und dankbar, dass während der Rohbauphase nichts 
Schlimmes passiert ist. Basilio, unser Baumeister macht auch beim 
Innenausbau weiter, bei seiner Gründlichkeit ein Geschenk des Himmels. 
Bilder auf http://picasaweb.google.de/dbrady72  
Gestartet. Doro hat wieder angefangen einen Vormittag pro Woche im KH 
mitzuarbeiten. Es macht ihr viel Spaß und auch David genießt die Zeit zu 
Hause. In Anbetracht der Anästhesieproblematik ist der zeitliche Rahmen von 
Doros wöchentlicher Mitarbeit durchaus ausbaufähig. 
Gewagt. Salome krabbelt. Die Kleine scheint mehr kognitiv als motorisch 
gepolt zu sein, hat sich aber doch entschieden ihren Radius zu erweitern, 
wenn auch nach wie vor jede Bewegung wohl überlegt zu sein scheint. Von 
wilden Entdeckungsreisen somit noch keine Rede… 
Gebucht. Nach den anstrengenden letzten Wochen werden wir 14 Tage am 
Meer verbringen, alle freuen sich riesig! 

 
 

Hausbergszene     
       Wasiwasi 
             
 
Herzliche Grüße von 
 
David, Doro und Kindern 
 
 
 
 


